
 

DIE LUTZ BLADES STANDORTE

LUTZ BLADES ist ein international aufge-
stelltes Familienunternehmen aus Solin-
gen, das im Jahr 1922 gegründet wurde. 
Seit 1992 besteht ein weiterer Produktions- 
standort im polnischen Nysa. Mit über 
300 Mitarbeitern produzieren und vertrei-
ben wir Klingen für verschiedenste indus-
trielle Anwendungen. Wir sind vielseitig – 
in unseren Produkten, in den Märkten, die 
wir bedienen, und im Umgang mit unseren 
Kunden auf der ganzen Welt. Um dabei 

SOLINGEN / DEUTSCHLAND 
In Solingen-Gräfrath wurde 2020 die neue 
Unternehmenszentrale fertiggestellt. 
Auf einem gut 25.000 Quadratmeter  
großen Areal stehen uns hier für Produk-
tion, Lager und Verwaltung rund 13.000 
Quadratmeter Fläche zur Verfügung.

NYSA / POLEN
In Nysa, in der Region Opole in Süd-West-
Polen, befindet sich seit mehr als 30 Jahren 
der zweite Produktionsstandort. Hier sind 
circa 160 Mitarbeiter damit beschäftigt, 
Klingen für unsere Kunden zu produzieren.

CHARLESTON / USA 
Mit dem Standort in Charleston (South  
Carolina) hat LUTZ BLADES 2023 die erste 
Niederlassung in den USA eröffnet. Kurze 
Wege zu den unterschiedlichsten Anwen-
der-Märkten und eine hohe logistische 
Verfügbarkeit haben den Ausschlag für die 
Errichtung des neuen Standorts gegeben.

die optimale Lösung für jede Schneid-
aufgabe zu finden, legen wir gemein-
sam mit unseren Kunden alle relevanten  
Parameter fest, die helfen, die individu-
ellen Anforderungen perfekt zu erfül-
len – für mehr Schärfe und eine längere 
Standzeit. Werkstoffe nach Aufgabenstel-
lung, engste Geometrietoleranzen, Hoch-
leistungsbeschichtungen und die Erfah-
rung aus drei Generationen – mit dieser 
Kombination können wir unseren Kun-
den genau das bieten, was sie suchen: 
Klingen, die länger halten und erfolg-
reicher schneiden. Ob für die Medizin-
technik, die Lebensmittelbranche oder 
für die Folienverarbeitung, ob in der 
Automobilindustrie oder im Handwerk –  
LUTZ BLADES stellt für Kunden in der 
ganzen Welt rund 1500 unterschiedliche 
Standardklingen sowie rund 500 Spezial-
klingen nach Kundenanforderungen her.

VIELSEITIGKEIT UND INNOVATION
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SONDERAUSGABE COMPAMED 

Liebe Leserinnen und Leser,

eine neue Hauszeitung und eine 
neue Produktfamilie — bei LUTZ 
BLADES ist wieder ganz schön was 
los. Zuerst einmal: 
Herzlich willkommen bei der  
Lektüre der „inside“. Mit diesem 
neuen Informationsmedium um 
werden wir Sie in Zukunft mit aktu-
ellen Informationen rund um LUTZ  
BLADES versorgen.

Und mit der ersten Neuerung  
fangen wir gleich an: Wir stellen 
Ihnen hier unsere neuen Mikrotom-
klingen LYNXERA® vor, die wir ab 
sofort unseren Kunden für den Ein-
satz in Laboren anbieten können. 

Wenn Sie die neuen Klingen 
live erleben möchten: Auf der 
diesjährigen COMPAMED in  
Düsseldorf sind wir mit einem 
Stand in Halle 8b, Stand L31 und 
vielen motivierten Kolleginnen 
und Kollegen vertreten, die Ihnen 
die Mikrotomklingen gerne vor Ort  
präsentieren.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei 
der Lektüre unserer neuen „inside“.

Ihr
Jan Uellenberg
Vertriebsleitung

Hier kommt die nächste scharfe Sache 
aus dem Hause LUTZ BLADES: Ab sofort 
bieten wir unseren Kunden aus der Medi-
zinbranche auch Mikrotomklingen an. Ein 
folgerichtiger Schritt, weil unsere Klingen 
bereits jetzt von vielen Marktführern für 
medizinische Anwendungen und in Labo-
ren eingesetzt werden, zum Beispiel in der 
Chirurgie, der Pathologie oder in der Her-
stellung von PVC-Kathetern und Stents. 
Dank ihrer Präzision, ihrer hochwerti-
gen Verarbeitung und ihrer überlegenen 
Standzeit kann man sich auf die Qualität 
der Klingen von LUTZ BLADES verlassen.

Mit der Mikrotomklinge LYNXERA® erwei-
tern wir jetzt konsequent unser Produkt-
portfolio. Wobei der Name LYNXERA® 
durchaus Programm ist: Denn der Luchs 
(lateinisch: Lynx) ist eine Wildkatze mit 

besonderen Eigenschaften und Fähig-
keiten. Er ist kraftvoll, präzise und aus-
dauernd. Und genau das zeichnet auch 
unsere neue Mikrotomklingen-Familie 
LYNXERA® aus. Sie überzeugt nicht nur 
durch eine stabile Schnittqualität, son-
dern auch durch ausdauernde Schnitte 
bis hin zu extrem dünnen Schnitten  von  
2 µm. Aber das ist nicht das Einzige, was 
für unsere Mikrotomklingen spricht. Denn 
abgesehen davon, dass LUTZ BLADES 
seit 2004 nach der Norm EN ISO 13485 
als möglicher Inverkehrbringer von me-
dizinischen Geräten zertifiziert ist, bieten 
wir als deutscher Hersteller unseren Kun-
den schnelle Reaktionszeiten, eine hohe 
Produkt-Verfügbarkeit und sehr kurze Be-
schaffungswege. Deshalb sind wir der ide-
ale Partner, wenn es um eine lückenlose 
Bevorratung mit idealen Produkten geht.

INSIDE EDITORIAL

LYNXERA® — UNSERE NEUEN  
MIKROTOMKLINGEN
KRAFTVOLL. PRÄZISE. AUSDAUERND
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Über 100 Jahre LUTZ BLADES – warum 
drängen Sie gerade jetzt auf den Markt für 
Mikrotomklingen?
Als Klingenhersteller für technische 
Schneidaufgaben ist die Herstellung von 
Klingen für die Medizinbranche unser täg-
liches Geschäft. Spezialskalpelle und viele 
Klingen in medizinischen Geräten kommen 
seit Jahrzehnten von LUTZ. Da ist es na-
heliegend, das Produktportfolio nun auch 
um die Herstellung und den Vertrieb von  
Mikrotomklingen zu erweitern. Wir sind seit 
2004 nach der Norm EN ISO 13485 als mög-
licher Inverkehrbringer von medizinischen 

Geräten zertifiziert. Unsere Fertigung und  
Organisation kann also seit langem Medizin-
geräte. Bislang waren aber unsere Kunden 
die Inverkehrbringer; entweder unter ihrem 
eigenen Namen oder mit unseren Klingen 
als Bauteil in den technischen Geräten. Mit 
den Klingen von LUTZ unter dem Marken-
namen LYNXERA® erweitern wir nun unser 
Angebot für die Medizinbranche signifikant.

Welche Herausforderungen haben Sie im 
Markt identifiziert?
Die Anforderungen an Mikrotomklingen 
sind sehr hoch. Das ist uns bewusst. 
Schärfe, Lebensdauer und die Homogeni-
tät der Fertigungsqualität sind zu Recht 
das, was sich die Menschen an den Mikro-
tomen wünschen. Dem wollen wir bestmög-
lich entsprechen. Als neuer Marktteilneh-
mer muss man sich die Anerkennung und 
das Vertrauen der Kunden erst erarbeiten. 
Der Begriff Partnerschaft wird im heutigen  
Geschäftsleben oft bemüht, aber nicht  
immer gehalten. Wir werden bestmöglich 
auf die Wünsche der Kunden eingehen.  
Wir wollen Partner sein. Wir sehen uns mit 
unseren Produkten gerüstet für den Wettbe-
werb und möchten unseren Kunden einen 
echten Mehrwert bieten. 

Wie stellt LUTZ BLADES die Verfügbarkeit 
für den deutschen und europäischen Markt  
sicher?
Wir sind ein europäisches Unternehmen 
mit deutschen Wurzeln und einer Fertigung 
in Deutschland. Wir sind seit 101 Jahren 
in Solingen und seit 1992 – also seit 31  
Jahren – am Standort Nysa in Polen behei-
matet. Die Unternehmen sind schon immer 
auf allen Ebenen in Qualität und Organisa-
tion gleich geführt und entwickelt worden. 
Die Fertigungsstätten arbeiten Hand in 
Hand und diesem Fall erfolgt die Fertigung 
der Mikrotomklingen in Deutschland am 
Standort Solingen und die finale Konfek-

tionierung am Standort in Nysa. Unsere  
Fertigungstiefe für das Produkt Mikrotom-
klingen liegt bei 100 %. Kein Arbeitsschritt 
in der Fertigung ist ausgelagert. Das bedeu-
tet: Die Mikrotomklingen sind 100 % LUTZ; 
wir sind Hersteller, kein Händler! Selbst die 
Spendersysteme werden im Haus gefertigt. 
Somit bieten wir unseren Kunden Klingen, 
die wirklich vor Ort gefertigt wurden. 
Und wir wissen, dass unsere Kunden das 
zu schätzen wissen. Bis jetzt liegen die  
Bezugsquellen von langen Lieferwegen 
vor allem in Asien. Und diese Abhängig-
keit brechen wir nun auf. Viele Anwender 
in den Laboren reagieren darauf mit einem:  
„Endlich …“

Die Marktanteile für Mikrotomklingen sind 
aktuell klar verteilt, wie möchten Sie sich im 
Wettbewerb etablieren?
Nur durch Qualität! Aber – wir fertigen seit 
101 Jahren Klingen. Unser Anspruch ist es, 
als Werkzeughersteller wahrgenommen zu 
werden. Denn eine Klinge ist ein Werkzeug. 
Ein hochgenaues Werkzeug, ein Präzisions-
werkzeug, ein Schneidwerkzeug. Und ganz 
wichtig für uns: Selbst wenn jeden Monat 
Millionen Klingen für unterschiedlichste 
Branchen von uns auf den Weg zu unse-
ren Kunden gebracht werden, ist und bleibt 
unser Anspruch: Jede, wirklich jede Klinge 
muss ihre Arbeit gut machen. 

Der Luchs steht mit seiner lateinischen  
Bezeichnung Lynx Pate für den neuen  
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Markennamen. Wieso haben Sie sich dafür 
entschieden?
In der Natur verkörpert der Luchs die  
Eigenschaften KRAFTVOLL, PRÄZISE,  
AUSDAUERND. Und genau diese Eigen-
schaften verbinden wir auch mit unseren 
Mikrotomklingen. 

Sie sprechen außerdem die Sicherheit der 
Anwender an, was macht LUTZ BLADES 
besser als die Mitbewerber?   
Besser ... das ist immer ein heikles Thema. 
Sagen wir lieber: was ist unser Angebot? 
Das Stichwort dabei ist Kreislaufwirtschaft. 
Uns ist bewusst, dass wir ein Einweg-
werkzeug fertigen. Das hat seine Gründe 
und die kann man auch verteidigen. Am  
qualifizierten Kreislauf wird in der Industrie  
gearbeitet und auch wir tun das. Die Ent-
sorgung von gebrauchten Mikrotomklingen 
ist infolge von Kontaminationen nicht so 
„mal eben“ gemacht. Da müssen Anwen-
der und Lieferant zusammenarbeiten. Und 
wir sind bereit. Schritt 1: Jeder Mikrotom- 
klingenspender kann die gebrauchten Klin-
gen auf der Unterseite in einem Entsor-
gungsschacht aufnehmen. Damit wird das 
Verletzungsrisiko minimiert. Schritt 2: Wir 
haben einen handlichen Abwurfbehälter für 
die Aufnahme von Klingen mit einem selbst-
verriegelnden Verschluss vor der endgülti-
gen Entsorgung. Dort können die Klingen 
mit Einhandbedienung abgeworfen werden. 
Das ist zeitsparend und sicher ...

Klingen und Solingen, das gehört seit jeher 
zusammen. Konnten Sie die vorhandene 
Expertise auch für die Fertigung der neuen 
Mikrotomklingen nutzen?
Natürlich! Denn das ist die Basis  
unseres Tuns. Unser Leitspruch ist  
„Präzision, Schärfe, Ihr Erfolg“  und da-
mit drücken wir aus, was uns wichtig ist: 
Der Erfolg unserer Kunden. Wir stellen  
Schneidwerkzeuge her mit dem Anspruch 
an höchste Präzision in den Geometrien der 
Klinge – nicht nur an der Schneide – und 
Schärfe ist das Attribut, welches über den 
Erfolg des  Produktes entscheidet. Scharf 
sollen die Klingen sein und schneiden sollen 

sie. Und dieser Erfolg soll der Erfolg unserer 
Kunden sein!  Unser Erfolg kommt dann von 
ganz alleine. 

Sie sind im Jahr 2020 in einen moder-
nen Neubau mit einer 13.000 m² großen  
Produktionshalle ins Gewerbegebiet  
Piepersberg in Solingen umgezogen. Hatte 
dieser Umzug Auswirkungen auf den Ein-
tritt in den Mikrotomklingen-Markt?
Mikrotomklingen werden in automatisier-
ten Prozessen gefertigt. Da ist keiner von 
Hand mit einer Feile unterwegs. Und alle 
Fertigungseinrichtungen sind komplett und 
in allen Fertigungsstufen automatisiert.  
Ansonsten können die, zugegebenermaßen 
kleinen, Fertigungsfenster überhaupt nicht 
prozesssicher erreicht werden. 
Unser neuer Fertigungsstandort ist die 
Basis dafür, dass sich unsere Fertigungs-
einrichtungen, Arbeitsorganisation und  
Prozesse auf dem neuesten technologi-
schen Stand befinden. Wir sind stolz, eine 
der modernsten Klingenfertigungen der 
Welt zu haben. Unser Credo: Wir beherr-
schen die Prozesse sicher.

Haben Sie spezielle Maschinen für die 
Herstellung der feinen Hobelklingen ange-
schafft? 
Die Mikrotomklingen sind anspruchsvolle 
Werkzeuge. Das geht nur auf moderns-
ten Automaten. Und deshalb haben wir in  
Technik und Kapazität investiert. An-
sonsten wären wir bei Markteintritt nicht  
wettbewerbsfähig.
 
Sie stellen LYNXERA® als neues Produkt 
aus dem Haus LUTZ BLADES auf der dies-
jährigen COMPAMED in Düsseldorf vor. 
Was erwarten Sie von dieser Messe?
Der persönliche Kontakt und eine enge  
Kundenbindung ist uns schon immer  
wichtig gewesen. So lernt man sich kennen 
und kann für die Kunden auch die Extrameile 
gehen. Deswegen möchten wir auch für 
LYNXERA® von Anfang an Gesicht zeigen 
und den Kunden klarmachen: Wir sind für 
euch da!
Unsere Geschäftswelt hat sich in den letzten 
Jahren sehr verändert. Die Möglichkeiten, 
sich online zu treffen und auszutauschen, 
sind mittlerweile fast unbegrenzt und für 
alle Marktteilnehmer weltweit erreichbar. 
Warum dann noch auf eine Messe gehen? 
Ist das nicht altes Denken? Nein, ist es 
nicht, denn der persönliche Kontakt schafft  
Vertrauen! Wir alle wissen: Die Partner, 
die wir schon einmal persönlich getroffen  
haben; mit denen kommuniziert man anders. 
Vertrauensvoller, direkter, persönlicher. So 

soll es auch bei der Markteinführung von  
LYNXERA® sein. Wir von LUTZ freuen uns 
auf die vielen neuen Kontakte aus aller Welt.

Was sind Ihre Ziele für LYNXERA®?
Wir sind mit unseren Produkten auf  
vielen Märkten unterwegs. Wir fertigen  
Klingen für verschiedenste Branchen. 
Unsere Klingen haben in unterschied-
lichen Anwendungen in der Regel auch 
unterschiedliche Anforderungen der Kun-
den. Immer ist unser Ziel: Die Wünsche 
der Kunden zu erfüllen. Nur dann schenkt 
man uns langfristig das Vertrauen. So 
soll es auch mit den Mikrotomklingen  
LYNXERA®-by-LUTZ sein. Ein Qualitäts-
werkzeug, auf das sich unsere Kunden 
verlassen können.
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Alexander Lutz, Dipl.-Ing. (FH), 
leitet das Familienunternehmen, 
das 1922 gegründet wurde, jetzt in 
3. Generation. 

Schon als kleiner Junge schaute 
Alexander seinem Vater über die 
Schulter – und die Begeisterung 
ließ nicht nach. Nach seinem  
Abitur machte er zunächst eine 
Ausbildung als Stahlformenbauer 
und dann ein Ingenieur-Studium 
zur Verfahrenstechnik an der  
FH Darmstadt. 

1992 trat Alexander Lutz als 
technischer Angestellter in das  
Solinger Traditionsunternehmen 
ein. Mit dem Tod des Vaters im 
Jahr 2003 übernahm er die Verant-
wortung als Geschäftsführer und  
Gesellschafter. Innovation, Wachs-
tum und Verantwortung haben die  
Firma LUTZ über ein Jahrhundert  
geprägt und Alexander Lutz  
legte mit dem modernen Neubau 
im Jahr 2020 den Grundstein für 
eine erfolgreiche Zukunft.

VORGESTELLT


